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Liebe Mitglieder, liebe Schwerzenbacherinnen und Schwerzenbacher!

In den vergangenen beiden Ausgaben habe ich an dieser Stelle über laufenden Aktivi-
täten in unserem Verein geschrieben und dabei stark Bezug zu den vom Vorstand for-
mulierten Vereinszielen genommen. Nun möchte ich ein paar Tagesaktualitäten in den 
Vordergrund rücken.

*
Gleich aus zwei unterschiedlichen Gründen erschien unser Verein beziehungsweise un-
sere Mitglieder in den Medien: Dank des grossen Engagements der Trainer werden die 
E-Juniorinnen nächsten Frühsommer an einem internationalen Turnier in Dänemark teil-
nehmen (der „Glattaler“ sowie ein Lokalfernsehen berichteten darüber). Bestimmt ein 
Höhepunkt im Leben der jungen Fussballerinnen, die an diesem Turnier (der inoffi  ziel-
len Weltmeisterschaft) die Schweiz vertreten dürfen. Und in der Sendung „sportlounge“ 
des Schweizer Fernsehens war Mitte November ein Beitrag mit unserem talentierten 
Schiedsrichter Andrin Borra zu sehen (siehe auch separater Beitrag in diesem Heft).

*
Ein Höhepunkt abseits des grünen Spielfeldes war auf jeden Fall auch das bereits als 
traditionell zu bezeichnende Jassturnier. Der Chimlisaal war bis auf den letzten Platz 
ausgebucht – begeisterte Jasser aus Schwerzenbach und der näheren und sogar auch 
weiteren Umgebung kämpften mit dem nötigen Humor um Punkte und tolle Preise. Ein 
herzliches Dankeschön an dieser Stelle dem Organisationskomitee für den tollen Anlass!

*
Unsere Clubhauspächter – Eveline und Rolf Meier – haben sich nach dreieinhalb Jah-
ren entschieden, den Pachtvertrag mit dem Verein nicht mehr zu verlängern. Ab dem 
1.1.2011 wird Enzo Domino die Pacht des Clubhauses übernehmen. Ich danke Eveline 
und Rolf ganz herzlich für Ihre Gastfreundschaft und die gute Zusammenarbeit während 
den vergangenen Jahren. Enzo wünsche ich einen guten Start und viele interessante 
und schöne Stunden bei seiner neuen intensiven Nebenbeschäftigung.

Im Zusammenhang mit den Öff nungszeiten des Clubhauses möchte ich anmerken, dass 
diese abgesehen vom Spielbetrieb weiterhin vom Pächter selbst bestimmt werden kön-
nen. Jeder Pächter wird die Öff nungszeiten der Nachfrage anpassen – damit bestimmen 
wir Gäste und Konsumenten im Wesentlichen mit, wann und wie häufi g das Clubhaus 
off en ist.

*
Ich wünsche allen eine sportliche aber verletzungsfreie Winterpause, besinnliche Ad-
vents- und Weihnachtstage sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Samuel Ruch
Präsident
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Liebe Drop Kick Leser

Weihnachten steht vor der Tür und das neue Jahr naht. Und mit dem neuen Jahr bekom-
mt das Clubhaus einen neuen Pächter. Und mit dem neuen Jahr kommt auch noch das 
bekannte Januar-Loch dazu… aber diesmal stopfen wir es am 14. Januar, und zwar mit 
einem speziellen

Gluschtig uf es feins Fondue und meh? 
Weitere Informationen gibt es unter www. FC-Schwerzenbach.ch

Natürlich hat man als neuer Pächter viele Ideen. Das Clubhaus liegt ja bekanntlich am 
östlichen Dorfrand, so soll es aber in Zukunft mehr ins Zentrum des Dorfl ebens rück-
en. Ein erklärtes Ziel ist es, nicht nur Fussballer sollen sich im Clubhaus wohl fühlen. So 
soll das Clubhaus allen Vereinen und Firmen off en stehen, sei es für einen gemütlichen 
Höck, eine Sitzung, eine Generalversammlung oder einen Festanlass. Schwerzenbacher, 
Spaziergänger, Familien mit Kindern - alle sind herzlich willkommen und sollen sich wohl 
fühlen! Kurz, es soll eine Begegnungsstätte für Jung und Alt, Fussballer und Nicht-Fuss-
baller werden. 

Gwundrig? Überzeugen Sie sich anlässlich der offi  ziellen Wiedereröff nung des Club-
hauses - am Wochenende vom 1. April (kein Witz) bis 3. April 2011. 

Bis dahin empfehlen wir uns auch ausserhalb der Fussballsaison für geschlossene 
Gruppen sei es für einen Raclette Abend, Spaghetti-Plausch oder für ein Drei-Gang-
Menu. Ihre Anfrage erreicht uns unter enzodomino@hotmail.com oder 078 613 17 31.

Mehr Informationen zum Schwerzenbacher Clubhuus gibt es ab dem 1.1.11 im In ter-
net unter www.sclubhuus.ch

Wünsche euch allen eine besinnliche Adventszeit, schöne Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Enzo Domino



Statusbericht zu möglichen Veränderungen 
im Zimikerried
In der Ausgabe vom Frühsommer 2010 hat der Vorstand des FC Schwerzenbach an die-
ser Stelle dargelegt, warum er zusammen mit der Gemeinde eine Auslegeordnung zu 
möglichen Erweiterungsvarianten im Zimikerried vornehmen möchte. Begründet wur-
de diese Forderung mit dem zu erwartenden weiteren Wachstum des Vereins aufgrund 
der Bevölkerungsentwicklung, den heute bereits überstrapazierten Plätzen sowie mit 
der Tatsache, dass ohne weitere Platzkapazität wohl bald mit Wartelisten im Juniorenbe-
reich rechnen wäre.

Im Zusammenhang mit der Aufl egung des Gestaltungsplanes für die Überbauung auf 
dem heutigen Industriegelände der Implenia gelangte unser Verein mit einer Eingabe 
an die Gemeinde. Grund für diese Eingabe war die in der ersten Version des Gestaltungs-
planes vorgesehene Reduktion der Anzahl Parkplätze. Diese war bedingt durch den 
vorgeschlagenen Verkauf der heutigen Parkplatzparzelle der Gemeinde an die Imple-
nia. Diese Parkplatzreduktion hätte unerwünschten Suchverkehr in den angrenzenden 
Quartieren zur Folge gehabt.

Vertreter des Vorstands hatten im September Gelegenheit, einerseits das Thema der 
Parkplatzverlegung und andererseits auch die gewünschte Auslegeordnung mit dem 
Gemeindepräsidenten und dem Gemeindeschreiber zu diskutieren. Das sehr konstrukti-
ve Gespräch endete mit folgenden Ergebnissen:

 Erstens wurde für die Parkplätze eine Lösung gefunden. In unmittelbarer Platznähe 
werden auch in Zukunft genügend Parkplätze zur Verfügung stehen, um den Bedarf 
an normalen Trainings- und durchschnittlichen Spieltagen abdecken zu können.

 Zweitens ist man übereingekommen, dass der jetzige Zeitpunkt im Zusammenhang 
mit der geplanten Implenia-Überbauung der richtige ist, um verschiedene Erweite-
rungsoptionen für die Fussballplätze im Zimikerried gemeinsam zu diskutieren.

Der nächste Schritt sah ein Gespräch mit einem Vertreter des Kantons Zürich vor, um 
bestehende Einschränkungen von Seiten der Raumplanung des Kantons näher zu dis-
kutieren und zu sehen, wie mit diesen umgegangen werden kann.

Diese Besprechung fand am 29. November 2010 statt und brachte folgende Ergebnisse: 
Es gibt aufgrund von raumplanerischen Vorschriften erhebliche Einschränkungen für die 
Erweiterung der Fussballplätze im Zimikerried. Die einmal angedachte Vergrösserung 
des Trainingsplatzes auf eine Grösse, welche die Austragung von Meisterschaftsspielen 
(11er Fussball) erlauben würde, ist beispielsweise kaum realisierbar. Der Vorstand wird 
nun mit der Gemeinde zusammen weitere Varianten prüfen. Dabei geht es nicht nur um 
einen Ausbau im Zimikerried, sondern auch um die Möglichkeit, den Platz im Zielacher 
aktiver zu nutzen. Selbstverständlich strebt der Vorstand eine möglichst langfristig und 
sicher nutzbare Variante an. 
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Vor knapp eineinhalb Jahren hat der Gemeinderat von Schwerzenbach die Prüfung von 
Erweiterungsvarianten abgelehnt. Heute sind die Gemeindevertreter bereit, mit uns die-
ses Thema weiter zu diskutieren, was der Vorstand sehr positiv wertet und sich bei der 
Gemeinde auch ausdrücklich dafür bedankt.

*

Off enbar sind Gerüchte entstanden, dass unser Verein der geplanten Wohnüberbauung 
im Zimikerried negativ gegenüber stehen könnte. Der Vorstand stellt an dieser Stelle 
folgendes klar:

 Es bestand von Seiten der Vereinsführung nie die Absicht, gegen die geplante Wohn-
überbauung in irgendeiner Form Stimmung zu machen.

 Der Vorstand hat im Zusammenhang mit der Parkplatzverlegung seine Interes-
sen geltend gemacht (diese Interessen sind jedoch nicht nur die Interessen des FC 
Schwerzenbach sondern insbesondere auch diejenigen der Anwohner) und daher 
eine entsprechend Eingabe gemacht bei der Gemeinde.

 Die geplante Überbauung ist aus Sicht unseres Vereins eine Chance, rückt doch das 
Dorf damit bedeutend näher an unsere Fussballplätze heran, was aus Sicht eines 
Dorfvereins positiv ist.

Aus diesen Gründen steht der Vorstand unseres Vereins der Idee einer Wohnüberbauung 
auf besagtem Areal positiv gegenüber. Selbstverständlich dürfen alle unsere Mitglieder 
sich frei zu dieser Thematik äussern, doch gilt es zu bedenken, dass diese dann ihre per-
sönliche Meinung äussern und nicht etwa die offi  zielle des Vereins.



Hänni Kanalunterhalt AG
Industriestrasse 30
8117 Fällanden

Telefon 044 806 20 20
Telefax 044 806 20 22

Kanalunterhalt
Reinigung, Zustandserfassung, Sanierung

24-Stunden-Pikett

www.haenniag.ch
info@haenniag.ch

Walter Bürgin & Co.

Hüferenstrasse 1
CH-8627 Grüningen 

Telefon +41 (0)44 936 72 72
Telefax +41 (0)44 935 46 51

info@wbbuergin.ch
www.wbbuergin.ch

Spenglerei
Bedachungen
Schlosserei
Fensterbänke
Fassadenbau
Service
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Herzlichen Dank all unseren Ballsponsoren 2010/2011
ACADO Bau + Design AG Herr Marco Lucchi 8606 Nänikon
Architekturbüro Weber Frau Verena Weber 8117 Fällanden
AuRo Consulting GmbH Herr Werner Kägi 8606 Greifensee
Balmer Coaching Frau Susan Balmer 8606 Greifensee
Bio- Produkte Herr Hansjürg Imhof 8603 Schwerzenbach
Botta's Event- Factory Herr Marco Botta 8606 Greifensee
Bruker BioSpin AG Herr Remo Lüchinger 8117 Fällanden
Bucher Leichtbau AG Herr Roland Hengartner 8117 Fällanden
Chimli-Optik Frau Irene Brütsch 8603 Schwerzenbach
Dr. med. Jürg + Christoph Schalcher Frau Häberlin 8606 Greifensee
Dr. med. Michael Humbert Herr Michael Humbert 8117 Fällanden
Dr. med. Robert Greuter Herr Robert Greuter 8606 Nänikon
Elvedi AG Herr Edwin Müller 8603 Schwerzenbach
FF Werbung Herr Fritz Früh 8604 Volketswil
Gasthof zur Krone Frau Maria Odermatt 8606 Greifensee
Gebrüder Steiner Holzbau AG Herr Kurt Steiner 8606 Nänikon
Hanselmann Immobilien Herr Werner Hanselmann 8603 Schwerzenbach
HEIDENHAIN (Schweiz) AG Herr Martin Ruf 8603 Schwerzenbach
Hots- Invest AG Herr Michael Widmer 8606 Nänikon
Ifang Park AG Herr Manfred Milz 8603 Schwerzenbach
IG Zentrum Volketswil Herr Max Kuster 8604 Volketswil
In Marketing GmbH Frau Jolanda Brühwiler 8603 Schwerzenbach
Infolabel AG Herr Werner Pfiffner 8606 Nänikon
ITCON GmbH Herr Richard Honegger 6301 Zug
Leimgruber & Sauter SIA AG Herr Jürg Leimgruber 8603 Schwerzenbach
Macos AG Herr Marcel Jürgens 8603 Schwerzenbach
Malergeschäft Hediger Herr Beat Hediger 8606 Greifensee
Massage- und Fusspflegepraxis Frau Ursula Planzer 8603 Schwerzenbach
Mobile In Time AG Herr Marcel Ginter 8603 Schwerzenbach
Natural Art Studio Herr Max Gloor 8603 Schwerzenbach
OGS Beratungsteam AG Herr Felix Gerber 8152 Glattbrugg
Physiotherapie Schwerzenbach Herr Ueli Koch 8603 Schwerzenbach
Planung und Bauleitung Herr Renzo Scagliola 8603 Schwerzenbach
Restaurant Quälle Gastro GmbH Frau Patricia Hunkeler 8117 Fällanden
semo tech gmbh Herr Adrian Friedrich 8606 Nänikon
SKF (Schweiz) AG Herr Franz Kyburz 8603 Schwerzenbach
SLS Illusion + Construktion GmbH Herr Christph Seiler 8603 Schwerzenbach
Stump Bohr AG Frau Jenny Stump 8606 Nänikon
Sylvia´s Fusspflege Frau Sylvia Weber 8604 Volketswil
Tegro AG Herr Martin Kelterborn 8603 Schwerzenbach
Textest AG Herr Reto Vogt 8603 Schwerzenbach
Thomas Meier Transport AG Herr Thomas Meier 8606 Nänikon
Wohlgroth AG Herr Roland Sigrist 8603 Schwerzenbach
your concept ag Herr René Jäger 8603 Schwerzenbach
Zindel BRT Herr Toni Zindel 8603 Schwerzenbach

Frau Rita Gmür 8603 Schwerzenbach



Treuhand ist Vertrauenssache …

ZOGG TREUHAND AG

Mitglied des Schweizerischen Treuhänder-Verbandes STV IUSF

Bahnhofstrasse 30
8600 Dübendorf

Telefon 044 823 90 60
Fax 044 823 90 61

www.zogg-treuhand.ch

Steuerangelegenheiten
Buchhaltungen
Lohnwesen
Revisionsmandate
Erbangelegenheiten
Firmengründungen

00
8-
14

51
16

Lorry Meier, Fachmann im Finanz-  
und Rechnungswesen, mit eidg. Fachausweis
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Ein Tag auf dem Fussballplatz…

Es begann mit begrüssen, aufstellen, verankern, markieren, einlaufen.

Dann wurde gerannt, gestossen, gepasst, geschwitzt und gesprungen.

Es wurde geschimpft, gefl ucht, getadelt, angeschnaubt und gelobt.

Es wurde was bewegt, verschoben, erreicht, umgestellt, aufgestellt und versenkt.

Es wurde, mit Kopf gespielt, mit Händen gefangen, getreten, gedribbelt und gepasst.

Es wurde geschwitzt, getrunken, gespuckt, gegrätscht, gefault und Tore geschossen.

Es wurde geschriehen, angetrieben, getröstet, motiviert, gekühlt, und gewechselt. 

Es wurde gratuliert, Köpfe hängen gelassen, aufgeräumt, geduscht und umgezogen.

Und zu guter Letzt ging‘s mürrisch, glücklich, fröhlich, vergnügt und ausgelassen Heim.

Was doch so ein Ballspiel alles auslösen kann...

Ein spezieller Dank geht an alle Trainerinnen und Trainer für ihren tollen Einsatz. 

Danke auch an alle Spielerinnen und Spieler, Eltern, Grosseltern, Geschwister und Haus-
tiere, denn ohne euch würde es keinen Spass machen…!

Euer J+S Coach 

Guido



M
e

ta
ll Handwerk

Gestaltung

Patrik Böhringer

0844 metall

T 0844 meta l l (0844 638 255) / F 044 833 75 31 / M 079 423 12 57 / boehringer@metallhandwerk.ch

D o r t w o E d l e s e n t s t e h t
m e t a l l h a n d w e r k . c h
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5. Preisjassen 2010 im Chimlisaal

Bereits zum fünften mal hat der Fussballclub Schwerzenbach am Samstag 13. Novem-
ber ein Preisjassen organisierte. 92 Jasserinnen und Jasser sind der Einladung gefolgt. 
Der Chimlisaal in Schwerzenbach musste also auch in diesem Jahr wieder eng bestuhlt 
werden für die sehr bunt gemischte Teilnehmerschar. Vom 12-jährigen Jugendlichen bis 
zu reiferen Damen und Herren in den hohen 80-igern war alles mit dabei.

Tradition beim FCS Preisjassen hat bereits die jederzeit sehr faire und ruhige Spielweise! 
Kleinere Fehler, wie diese beim Jassen immer vorkommen können, wurden nicht von 
bösen Kommentaren begleitet. Dafür an alle Teilnehmer ein ganz herzliches Danke-
schön!

Dieses Jahr war Frauenpower angesagt. So wurden die ersten 6 Plätze vom weiblichen 
Geschlecht unter sich ausgemacht! Gewonnen wurde das Turnier von Hanny Geiser mit 
dem sehr guten Punktetotal von 4415. Auf den Podestplätzen folgen Manuela Tschump-
er (4341) und Caroline Kurth (4296). Herzliche Gratulation an das Siegertrio und natürlich 
auch an alle Anderen, denen das notwendige Kartenglück nicht immer zur Seite stand! 
Die komplette Rangliste ist ab sofort auf
www.fc-schwerzenbach.ch zu fi nden.

Nach kurzer Einleitung und einen ersten Blick auf 
den sehr reichhaltigen Gabentisch wurde es ruhig im 
Saal. Sofort waren die JasserInnen in ihrem Element 
und es wurde intensiv um jeden Punkt gekämpft. Un-
terbrochen wurde das Turnier einzig von einer Pause 
in welcher die Teilnehmer mit feiner Pasta und selbst 
gemachten Desserts aus der Küche verwöhnt wur-
den.



Fabian Aegerter und Mitarbeiter
8044 GeerenZH oberhalb Dübendorf

Telefon 044 821 40 11
www.geeren.ch

Montag/Dienstag geschlossen

er ideale Ort 
für grosse 

und kleine este
Verlangen Sie unseren Hausprospekt 
und die aktuellen Menuvorschläge.

WALDMANNSBURG
entdecken · feiern · geniessen

Dübelstein · Dübendorf
Tel. 043 355 10 00 · Fax  043 355 10 01

Montag geschlossen

W W W. WA L D M A N N S B U R G . C H

H E R Z L I C H  W I L L K O M M E N
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Dank den vielen regionalen und überregionalen Sponsoren ist es gelungen für alle Teil-
nehmer einen schönen, wertvollen Preis bereit zu stellen. Neben einem Kameelhaar-
Duvet, einer Bohrmaschine oder einem Bürostuhl waren auch sehr viele Restaurant-
gutscheine und Skipässe mit dabei. Alle Jasser - auch aus der hinteren Ranglistenhälfte 
- konnten einen Preis mit nach Hause nehmen, welcher den Jasseinsatz zum Teil deutlich 
überstieg.

Das Preisjassen bringt einen Zustupf in die Clubkasse des FC Schwerzenbach. Ein wich-
tiger Beitrag, damit der Aufwand für den Betrieb der grossen Juniorenabteilung gedeckt 
und die Mitgliederbeiträge für die fussballbegeisterten Mädchen und Knaben aus Schw-
erzenbach tief gehalten werden können!

Wie uns die ersten positiven Reaktionen zeigen waren die Teilnehmer mit dem Anlass 
sehr zufrieden. Gleiches gilt für das OK bestehend aus Mario Borra, Guido Antonilli, Dan-
iel Siegrist und Werner Tschumper. Aller Voraussicht nach wird deshalb das Preisjassen 
auch im kommenden Jahr durchgeführt. Die Einladung an die bisherigen Teilnehmer 
erfolgt dann rechtzeitig im Spätsommer 2011.

15. November 2010 / Werner Tschumper



 Praktische Ausbildung Kat. B
 Obligatorische Verkehrskunde
 Theorieunterricht

 Prüfungsfragentraining
 Geschenkgutscheine

die Fahrschule in Schwerzenbach  

Bahnstrasse 18

Im Chimlimärt

CH-8603 Schwerzenbach

www.autofahrenlernen.ch

 079/474 60 60
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Air Force Center, Dübendorf Mobiliar Meilen, Meilen
Appenzeller Käse GmbH, Appenzell My Car AG, Wohlen
Atlas Medical, Volketsiwl Pathe Dietlikon AG, Dietlikon
baur au lac wein, Zürich Paul Koch AG, Wallisellen
Bergbahnen Disentis AG Piatti AG, Dietlikon
Bergbahnen Engelberg-Titlis Pizzeria Il Faro, Dübendorf
Bergbahnen Flumserberg AG Quick Schlüsselservice, Regensdorf
Bergbahnen Grüsch-Danusa AG Rest. Pizzeria Da Pepino, Volketswil
Bergbahnen Motta Naluns, Scuol Rest. Waldgarten-Muskatnuss, Volketswil
Bergbahnen Toggenburg Restaurant Bourmention, Fällanden
Bico Matratzen, Schänis Restaurant Chreis, Dübendorf
Bierdepot zum Adlerhorst, Volketswil Restaurant Frohsinn, Dübendorf
Bruzzelhütte, Volketswil Restaurant in der Au, Volketswil
Café etc., Dübendorf Restaurant La Stazione, Schwerzenbach
DAL,Leo Berner, Uster Restaurant Rustica, Volketswil
Drogerie Irchel, Neftenbach Restaurant zur Rossweid, Gockhausen
Dun & Bradstreet (Schweiz) AG, Urdorf Romers Hausbäckerei, Benken
ES Sicherheit, Gossau Schlüssel Fischer, Zürich
evex Dübendorf, Dübendorf Schulthess, Wolfhausen
ewz Zürich sfs unimarket, Zürich
Fussballclub Zürich, Zürich SMP Schweizer Milchproduzenten, Bern
Gasthof zur Krone, Greifensee Sportbahnen Elm AG
Geeren, Zürcher Landbeiz Sportb.Schwyz-Stoos-Fronalpstock AG
Geze, Dullikon Stimorol
haircos gmbh, Schwerzenbach Talimex AG, Schwerzenbach
Hermann Kuhn AG, Bassersdorf TUS Volketswil, Volketswil
Hüsler Nest AG, Oberbipp Varier Furniture, Melligen
Kaba AG, Wetzikon Vicseca Card Service SA, Glattbrugg
Keso AG, Richterswil Victorinox AG, Ibach,-Schwyz
Kneipp Schweiz GmbH, Wallisellen Vinoversum A. Gatti AG, Neftenbach
Kuoni Reisen AG, Waliisellen Winkler Hans, Schwerzenbach
Lenzlinger Söhne AG, Nänikon Winkler Hans-Heiri, Schwerzenbach
Letec AG, Volketswil Wirz Wohnen AG, Neftenbach
LGT Bank, Zürich www.lifestylefood.ch
Louis Widmer SA, Schlieren Zermatt Bergbahnen AG
Merlin Gärten, Schwerzenbach ZLE Betriebs AG / ZSC Lions, Zürich
MK Bauleitungen, Maur Zwiwo AG, Neftenbach
MOBIL IN TIME AG, Schwerzenbach

Der FC Schwerzenbach bedankt sich herzlich bei den Preissponsoren:

Sponsoren Preisjassen 2010



Herren 1
 
Die Saison 2009/2010 schloss das Herren 1 nur auf dem zehn-
ten Rang ab. Selbstverständlich wollte man sich deshalb in 
dieser Spielzeit verbessern und setzte eine Platzierung in der 
vorderen Tabellenhälfte als Ziel fest. Gleich zu Beginn der Vor-
bereitung erhielt die 1.Mannschaft zahlreiche Verstärkungen 
und ging so mit einem ausserordentlich grossen Kader in die 
Saison.

Schon in der Vorbereitung wurde jedoch klar, dass diese Per-
sonalsituation nicht nur Vorteile bringt. Einige Spieler aus der 
letzten Saison verliessen uns schon bevor die Neue richtig 
begonnen hat.

Im ersten Spiel der Saison ging es gleich 
gegen Absteiger Rafzerfeld zur Sache. Weil 
auch noch längst nicht alle Spieler einsatz-
berechtigt waren, schien man schon vor 
dem Spiel geschlagen zu sein. Umso grös-
ser war die Überraschung als man trotz-
dem einen Punkt stehlen konnte. Dank 
einer kämpferischen Leistung und einer 
Abwehrschlacht in der letzten Viertelstun-
de gelang es dem Herren 1 das 0:0 über 
die Zeit zu retten. Das zweite Spiel fand 
zwei Wochen später gegen Tössfeld statt. 
So gross die Überraschung gegen Rafzer-
feld war, so gross war die Blamage gegen 
Tössfeld. Trotz unzähligen Chancen schoss 
das Herren 1 nur ein Tor und Tössfeld kam 
mit zwei Angriff en zu zwei Treff ern und 
durfte sich somit über den immer noch 
einzigen Saisonsieg freuen. Eine Woche 
später spielte man im Juchhof gegen den 
FC Ergenekon. Trotz Sonnenschein wurde 
die Partie auf Kunstrasen ausgetragen. Wir 
taten uns schwer und die Partie ging mit 
4:2 verloren. Nach diesem Spiel wurde die 
Taktik der Glatttaler umgekrempelt. An-
statt eines 4-4-2 spielte man die nächsten 
Spiele mit einem 3-5-2. Diese Taktik, ver-
bunden mit einer nummerischen Überzahl 

im Mittelfeld, machte sich bereits im Spiel 
gegen Phönix Seen bezahlt. Die Partie 
wurde gleich mit 6:2 gewonnen. Eine lan-
ge Durststrecke ohne Sieg konnte so be-
endet werden. Mit der gleichen Taktik ging 
man auch Zuhause gegen G.S.I Rümlang 
ins Rennen. In dieser Partie verhinderte die 
Latte einen späten Erfolg des FCS. So gab 
es nur einen weiteren Punkt für das Her-
ren 1. Es war der einzige Heimpunkt in der 
Vorrunde. Nach dieser Partie begannen 
die Herbstferien und der FCS musste im 
Derby gegen den FC Greifensee auf viele 
Spieler verzichten. Vor der Saison standen 
30 Spieler auf der Kaderliste und trotzdem 
brauchte man in Saisonspiel sechs die Hil-
fe von zwei A-Junioren.
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Das Spiel ging mit 6:2 verloren und der FCS fand sich plötzlich im Tabellenkeller wieder. 
Im nächsten Spiel gegen Embrach lag man bereits nach zwei Minuten im Rückstand und 
diese Hypothek konnte das Herren 1 in den restlichen 88 Minuten nicht korrigieren und 
verlor am Ende mit 3:1. Wenigstens standen in diesem Spiel wieder einige Spieler mehr 
zur Verfügung. Das nächste Spiel fand nach tagelangem Regen bei schlicht irregulären 
Verhältnissen im Zimikerried gegen Reggina Bäretswil statt. Den Führungstreff er der Gä-
ste konnte man noch egalisieren, doch nach der Pause brach das Team auseinander und 
verlor 5:1. Gerade die Pleiten gegen Greifensee und Bäretswil wiegen nach der Vorrun-
de besonders schwer. Beide Teams befi nden sich in der hinteren Hälfte der Tabelle und 
hätten mit einem vollständigen Kader wohl auch bezwungen werden können. In den 
letzten zwei Spielen der Saison zeigte sich die Personalsituation entspannter als zuletzt, 
dafür bekam man es zuerst mit einem harten Brocken zu tun. Gegner war das zweit-
platzierte Oetwil am See. Es war die einzige Partie der zweiten Saisonhälfte in welcher 
das Fanionteam des FCS überzeugen konnte. Erst in der 80 Minute musste man den 2:1 
Siegestreff er des Heimteams hinnehmen. Die Partie endete am Schluss 3:1 für Oetwil am 
See. Die Vorrunde schloss man gegen den FK Crvena Zvezda ab. Die Glatttaler verloren 
wieder mit 3:1. Doch diesmal war die Niederlage unverständlich. Gegen einen nur mit 
elf Spielern angetreten Gegner verlor man am Schluss aufgrund von zwei Toren in den 
letzten 20 Minuten.

Herren 1

Nach der Vorrunde ist das Herren 1 vom Sai-
sonziel meilenweit entfernt. Man liegt wie 
die beiden letzten Saisons auf Rang zehn. 
Nur diesmal hat man nicht neun sondern 
nur deren fünf Punkte auf dem Konto. In 
der Rückrunde muss dringend etwas ge-
hen. Den Anschluss an das Mittelfeld hat das 
Herren 1, nachdem die letzten fünf Spiele alle verloren gingen, ebenfalls verpasst. 
Das neuntplatzierte Phönix Seen liegt fünf Punkte vor uns. Viel wichtiger ist aktuell der 
Blick nach hinten. Dort liegt der FC Tössfeld, welcher den Abstiegsplatz belegt, gerade 
einen Punkt vor dem FCS. Was vor der Saison und besonders nach dem Auftakt gegen 
den FC Rafzerfeld wohl niemand für möglich hielt, ist nun Tatsache. Das Herren 1 wird im 
Frühling wieder gegen den Abstieg spielen müssen. 



DEINE FUSSBALLSPEZIALISTEN!

Kompetente Beratung,
riesige Auswahl und faire Preise!

Das ganze Jahr

15% Rabatt
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TAURUS SPORTS AG • Steinackerstr. 4 • 8302 Kloten • Tel. 044 800 70 77 • info@taurussports.ch • taurussports.ch
Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 12.00 – 18.30 Uhr, Samstag: 09.00 – 16.00 Uhr, Donnerstag: bis 20.00 Uhr
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Junioren A
 

Eine Saison mit Hochs und Tiefs! 
Zu Beginn gab es einige Zuzüge zum Team (B-Junioren mit Jahrgang 1993/94) und ei-
nige Abgänge (Übergang zu den Aktiven und Rücktritte). Für Trainer, René Peter, war es 
also schwer bei so vielen personellen Änderungen, das richtige System und die geeig-
netste Position für jeden Einzelnen zu fi nden. Doch genau dafür haben wir in den beiden 
Testspielen intensiv getüftelt und ausprobiert.
Die ersten beiden Ernstkämpfe gegen Tössfeld und Industrie Turicum gingen gewonnen. 
Das System hatte man somit gefunden. Danach folgten leider zwei Niederlagen gegen 
Engstringen und den Nachbarn aus Volketswil, wobei wir keineswegs unterlegen waren 
und unsere Chancen auch hatten, jedoch nicht effi  zient nutzten. Im nächsten Spiel nutz-
ten wir die Chancen effi  zient und schlugen, den am Schluss Drittplazierten, Wallisellen 
gleich mit 1:6. Wir konnten uns zwar über den Erfolg freuen, erfuhren jedoch nach dem 
Spiel, dass sich neben Fabian Flury auch der zweite Stürmer, Colin Malloth (5-facher Tor-
schütze gegen Wallisellen) einen Bänderriss zugezogen hat. Dies war natürlich für den 
Trainer ein Handicap, doch es war zugleich die Chance für die jüngeren Spieler. Jetzt 
konnten sie zeigen, was sie wirklich können. Sie taten dies gut, jedoch konnten auch 
sie nicht die Negativserie (3 Spiele – 1 Punkt und Cup-Aus gegen Witikon (Promotion)) 
verhindern. In den letzten zwei Spielen konnte man noch einen Sieg feiern und sicherte 
sich den schlussendlich akzeptablen 6. Platz im Mittelfeld.

Über die Saison hatte man gesehen, dass diese Mannschaft durchaus Potential hat. In 
Zukunft muss es nur noch ausgeschöpft werden können und ein Platz an der Tabellen-
spitze ist gesichert.

Marvin Meier
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Juniorinnen C
 
Das Juniorinnen C Team hat erstmals an einer 9er Fussball Meisterschaft teilgenommen 
und das fanden wir Trainer und auch die Mannschaft sehr gut. Die Juniorinnen kamen 
schnell mit der neuen Situation u.a. dem grösseren Spielfeld klar. In der Saison fehlte es 
uns jedoch ein bisschen an Glück, die Mannschaft spielte zwar stark und kämpfte auch 
in jedem Spiel, doch der Ball wollte einfach nicht ins Tor.

Erfreulicherweise ist unser Team auch mit einigen Neuzugängen verstärkt worden, so 
dass unser Kader jetzt um einiges grösser ist. Die Mädchen haben einen guten Zusam-
menhalt und viel Freude beim Fussballspielen. Die guten Fortschritte sind ersichtlich 
und wir freuen uns auf die neue Saison.

Mit freundlichen Grüssen 
Salih und Patrick



Montag - Freitag  08.00 - 18.00 www.bruzzelhuette.ch

(bei der Kinderkrippe Purzelbaum)

Volketswil

Von Schwerzenbach her beim OBI-Kreisel rechts und gleich wieder links in die Müllerenstrasse.

Juniorinnen E
 
E-Juniorinnen träumen vom Weltmeistertitel!
Wieder einmal haben uns im Sommer einige Mädchen altersbedingt in Richtung D-Ju-
niorinnen verlassen. Die drei Neuzugänge, Joëlle aus Greifensee, sowie Celia und Jael 
aus Dübendorf fügten sich perfekt ins Team ein. Unter den Abgängen war auch die letzt-
jährige Torhüterin, deren Position nun neu von Iris besetzt wird. Nach einem einstimmi-
gen Wahlergebnis der Mannschaft wurde Laura zum Captain 2010/2011 gewählt.
Das grosse Saisonziel war, dass alle Mädchen an den Spielen möglichst viel zum Einsatz 
kommen und die Freude am Sport im Vordergrund stehen soll. 
Die neu zusammengewürfelte Mädchenmannschaft harmonierte von Beginn weg sehr 
gut und startete mit dem 3:2-Auftaktsieg in Schwerzenbach gegen den FC Pfäffi  kon per-
fekt in die Herbstrunde. 
Die neu zusammengewürfelte Mädchenmannschaft harmonierte von Beginn weg sehr 
gut und startete mit dem 3:2-Auftaktsieg in Schwerzenbach gegen den FC Pfäffi  kon per-
fekt in die Herbstrunde. 
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Juniorinnen E
 
Überhaupt verlief die Saison sehr positiv. Die Juniorinnen trainierten sehr hart und gut, 
was sich in der Regel bekanntlich auszahlt, wie es auch bei uns der Fall war. Die Mehrheit 
der Spiele konnten die E-Mädchen gewinnen. Die Basis dafür legte die tolle Einstellung 
im Training und der ausgezeichnete Team-, sowie Kampfgeist der Mannschaft während 
dem Fussballspielen. Jung und sehr intelligent, diese Eigenschaften könnte man jeder 
einzelnen E-Juniorinnen der Equipe zu schreiben.  
Durch das im SFV-Torhütertrainerkurs erworbene Wissen von Sven Wintsch, konnte sich 
die E-Torhüterin gezielt weiterentwickeln und somit ein sicherer Rückhalt für das ganze 
Team werden.

Wer gut spielt, bekommt Aufmerksamkeit!
Nach der positiven Herbstrunde freut sich die Mannschaft nicht nur auf die Frühlings-
runde sondern auch auf einen ganz grossen Event. 
Die E-Juniorinnen weckten mit den sehr guten Leistungen in der Meisterschaft das Inter-
esse von Personen, welche grosse  internationale Turniere organisieren und mit poten-
ziellen Turniersiegern  den Kontakt suchen. Eine Teilnahme für die inoffi  zielle Clubwelt-
meisterschaft in Dänemark wurde uns angeboten an der wir, dank der Unterstützung 
und dem Einverständnis der Eltern im Juni 2011 teilnehmen werden. 
Um die fi nanzielle Last der Eltern und des Clubs nicht zu stark zu strapazieren, werden 
die Juniorinnen verschiedene Aktionen in der nächsten Zeit starten. Dazu gehört u.a. 
ein Marktstand (Fussballbowling; Idee aus Brasilien) an der Näniker Chilbi im nächsten 
Frühling. Ein besonderes Dankeschön geht an die Gemeinde Schwerzenbach, die sich 
grosszügigerweise dazu entschieden hat, diese Teilnahme ebenfalls zu unterstützen.
Bevor es nun soweit ist, stehen drei Hallenturniere während der Wintersaison vor der 
Tür, wo die Mannschaft bereits den Turniermodus kennenlernen und das Spiel, beson-
ders im Bereich Technik und Ballgefühl weiter verbesseren kann. Danach beginnt die 
Frühlingsrunde, die für das Team im Zusammenhang mit dem internationalen Turnier in 
Dänemark emotional wohl eher zur Vorbereitung wird…
Es war eine sehr spannende und lustige Herbstsaison, die uns Trainern sehr viel Spass 
gemacht hat. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei unseren Mädchen bedanken!

Sven Wintsch und Koray Dimitris Altinok

Hintere Reihe von links:  Sven Wintsch (Trainer), 
Sarina, Coralie, Rahel, Laura, Koray Dimitris Alti-
nok (Trainer)
Vordere Reihe von links: Joëlle, Lisa, Samia, 
Emma, Iris(Torhüterin)
Es fehlen:  Jael und Celia
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D-Juniorinnen
 
Rückblick auf die D-Juniorinnen Herbstsaison
Die ausführlichen Berichte über die Spiele der zweitjüngsten Mädchenkategorie beim 
FC Schwerzenbach sind auf der FCS Homepage aufgeschaltet (FCS Menu, Mannschaf-
ten, Juniorinnen D). Lest und gebt Eure Kommentare ab. Wir Trainer würden uns freuen. 
An dieser Stelle vielen Dank Yasmin für Deine fl eissigen Anmerkungen, manchmal bis 
spät in die Nacht, wenn man den Aufschaltzeiten neben Deinen Einträgen glauben darf 
und Yoshi war beileibe nicht die Einzige.

Auf ein paar Schlaglichter dieser Saison möchten wir trotzdem noch eingehen. Da  wa-
ren auf betrüblicher Seite mal die hartnäckigen Fussprobleme von Eleni, die sich über 
fast die ganze Saison hinzogen und die üble Knieverletzung von Yasmin in Pfäffi  kon im 
zweiten der beiden hintereinander ausgetragenen Flutlichtspiele. Sie konnte sich da-
für an einer von allen unterschriebenen Schwerzi-Juniorinnen-D-„Pannini“-Karte freuen, 
welche aber noch immer nicht komplett ist. Sorry.

Dann war ja noch die Sache mit unseren Zuzügen Shawna und Nora aus Uster, wo die 
Formalitäten für den Übertritt einfach nicht klappen wollten und auch diese beiden die 
Herbstrundenspiele schliesslich vollständig verpassten. Nora und Shawna taten uns Trai-
ner und der Mannschaft zuletzt wirklich leid. Inzwischen hat Nora wenigstens einen Ein-
satz am ersten von vier Hallenturnieren leisten dürfen und können.

Nun aber noch zu den freudigeren Ereignissen. Neben den vielen neuen, talentierten 
Spielerinnen aus nah und fern war da mal die tolle Arbeit unserer Teilzeit-Torhüterin-
nen Lea und Sophie, die sich die Einsätze untereinander aufteilten. Wenn man zudem 
bedenkt, dass beide erst gerade von den E-Juniorinnen aufgestiegen sind und mit der 
neuen Mannschaft gleich den zweiten Gruppenrang belegen konnten, Hut ab. Unver-
gessen unter anderem Sophies Jubelpose mit in den Himmel gereckten Fäusten nach 
abgewehrtem Strafstoss in Männedorf.
Weiter haben neben unseren „Tor-Maschinen“ Vanessa und Ramona einige ihre ersten 
Tore für Schwerzi geschossen. Besondere Erwähnung hier für Lara, welche ihre Tore nor-
malerweise erst nach einem wahren Slalomlauf einschiebt, für Laura’s Hammerfreistoss 
in die weite hohe Ecke und für Dorothea im ersten Spiel nach nur ganz wenigen Erst-
Einsatzminuten.

Gerne bedanken wir uns noch bei den Supportern des Teams (Onkeln, Tanten, Grossel-
tern, Geschwistern aber natürlich vor allem den Eltern unseren Spielerinnen) wieder 
ganz, ganz herzlich für die Fahr- & Waschdienste. Sie wurden dafür grossmehrheitlich 
mit fantastischen Spielen belohnt und die Schlussphase der Gruppenspiele war ja nach 
dramaturgischen Gesichtspunkten kaum zu überbieten, gestalte sich doch das letzte 
(und einzige verlorene) Pfl ichtspiel in Herrliberg zum grossen Finale zweier bis dahin 
verlustpunktlosen Teams. Im ersten Hallenturnier der Wintersaison, bei den Juventus 
Frauen in Zürich-Sihlhölzli, errangen die Mädels bereits auch den ersten Pokal für den 
ausgezeichneten dritten Rang. 
Jörg Obst & Walter Gensetter



Bahnstrasse 5, 8603 Schwerzenbach
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Verkauf aller Markengeräte



31



Frauen

Juniorinnen B
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Interview mit unserem erfolgreichen 
Schiedsrichtertalent Andrin Borra.

FIFA-Ref  Busacca:  Vorbild  von  Andrin  Borra 
und vieler weiterer Schweizer Schiedsrichter

Dropkick: Andrin, Du bist vom Schweizer Fernsehen während einem Einsatz gefi lmt worden, 
daraus entstand ein Beitrag für die S endung „Sportlounge“. Was war das für eine Er fahrung 
für Dich?

Andrin Borra: Es war eine sehr interessante Erfahrung für mich, mal zu sehen, was hinter 
einem solchen Beitrag überhaupt für ein Aufwand steckt. Ich hätte nicht gedacht, dass 
für eine 4-minütige Sequenz ca. 3 Stunden Bildmaterial benötigt wird. Es war ein ko-
misches Gefühl, von der Kamera auf Schritt und Tritt verfolgt zu werden und vor allem 
das Mikrofon, welches ich während des ganzen Spiels am T-Shirt-Kragen trug, war sehr 
störend. Ich bin jedoch mit dem Beitrag äusserst zufrieden, da er zeigt, dass die Aufgabe 
als Schiedsrichter in den unteren Aktivligen (4./5. Liga) nicht immer einfach ist.

Wann hast Du zum ersten Mal darüber nachgedacht, Schiedsrichter zu werden?

Da ich erst mit 11 Jahren anfi ng, Fussball zu spielen, war ich meinen Mannschaftskolle-
gen technisch immer unterlegen. Ich stand zwar immer am richtigen Ort, jedoch sobald 
ich den Ball an meinem Fuss hatte, war Feierabend. Es war mir bewusst, dass ich im Fuss-
ball als Spieler sicher nie gross rauskommen würde und fragte mich, wie ich trotzdem 
sportlich etwas Positives zu dieser faszinierenden Sportart beitragen könnte. Ein Plakat 
für die Schiedsrichterrekrutierung im Clubhaus gab mir den Denkanstoss, Schiedsrichter 
zu werden.

Welche Überlegungen waren für Dich damals ausschlaggebend, Dich für die Arbeit als Spiel-
leiter zu entscheiden?

In meiner Juniorenzeit beim FCS bei den C-Junioren hatten wir meiner Ansicht nach oft 
Schiedsrichter, welche sehr unsicher waren und viele Fehler machten. Ich dachte mir, das 
kann doch nicht so schwierig sein und fasste mir ein Herz und habe mich mit 15 Jahren 
für den Schiedsrichter-Grundkurs angemeldet. Ich merkte jedoch in meinen ersten Spie-
len als Mann in Schwarz auf dem Spielfeld (ebenfalls in der Kategorie der C-Junioren), 
dass die Aufgabe, das Spiel zu leiten, alles andere als einfach ist. Jedoch entwickelt sich 
auch der Schiedsrichter, genau wie die Spieler, von Match zu Match und wird besser.

„Wer wie ich merkt, dass er als Spieler nie 

an die Weltspitze gelangen wird, jedoch 

sehr viel Freude am Fussball hat, der ist im 

Schiedsrichterwesen sehr gut aufgehoben.“



Wie verläuft die Ausbildung zum Schiedsrichter?

Sie beginnt mit der Anmeldung für den Grundkurs. Einige Wochen vor dem Kurs fi ndet 
ein Konditions- sowie ein Sprachtest statt, die jedoch beide für einen jungen Aspiranten 
keine wirkliche Herausforderung darstellen. Wer die beiden Tests bestanden hat, darf 
am Grundkurswochenende in Filzbach teilnehmen. In einigen Lektionen werden den 
Teinehmern von erfahrenen Schiedsrichtern, Instruktoren und Inspizienten die Regeln 
erklärt und das Schiedsrichterwesen nähergebracht. Zudem beobachten die Kursteil-
nehmer einen Schiedsrichter bei einem Spiel und es wird ihnen aufgezeigt, worauf auf 
dem Spielfeld zu achten ist. Am Ende des Kurses fi ndet ein Regeltest statt. Wer jedoch 
während den Lektionen aufmerksam war, besteht diesen ohne Weiteres. Eine Woche 
nach der Ausbildung steht schon der erste Einsatz auf dem Programm. Ein erfahrener 
Schiedsrichter begleitet den Neuling bei den ersten Spielen und greift dem Rookie wo 
nötig unterstützend unter die Arme. Nach 2-3 Spielen leitet der Neu-Schiedsrichter sei-
ne ersten Spiele ohne Begleitung und ist dann selbstständig für die Leitung des Spiels 
verantwortlich. 

Wie haltest du dich fi t für deine Einsätze als Schiedsrichter?

Am Anfang meiner Schiedsrichterkarriere spielte ich selbst noch Fussball beim FCS und 
trainierte mit den jeweiligen Mannschaften zwei Mal pro Woche. Als ich jedoch nach 
mehreren Beförderungen in die 3. Liga aufgestiegen war, musste ich mich entscheiden, 
ob ich weiterhin noch nebenbei spielen wollte oder ob ich voll auf meine Tätigkeit als 
Schiedsrichter setzen wollte. Ich entschied mich für Letzteres und trainierte von da an 
alleine. Ab und zu treff e ich mich mit einigen anderen Schiedsrichtern, um zusammen 
zu trainieren und einige Erfahrungen auszutauschen. Vorwiegend absolviere ich jedoch 
meine eigenen Trainingseinheiten.

Man könnte meinen Schiedsrichter seien Einzelkämpfer - stimmt das? Warum oder weshalb 
nicht?

Wer denkt, ein Schiedsrichter steht alleine auf dem Feld, der liegt völlig falsch. Jeder 
Schiedsrichter steht unter Beobachtung. Sei es von einem Inspizienten, der einem nach 
dem Match bewertet, von Zuschauern oder von Spielern. Der Schiedsrichter ist Teil des 
Spiels und kommuniziert viel mit den Akteuren auf dem Feld. Beide Mannschaften sind 
auf ihn angewiesen und er wird daher auch meist sehr gut akzeptiert. Jeder Schiedsrich-
ter ist bemüht, eine gute Leistung zu zeigen, was der Grund ist für die Konkurrenzsitua-
tion unter den Spielleitern. Dies ist jedoch eine positive, da jeder für sich selbst anstrebt 
immer besser zu werden.
In der Talentgruppe lernen sich viele junge, talentierte Schiedsrichter kennen und tref-
fen sich einige Male pro Jahr zu Tests und zu Weiterbildungen. Ab der 2. Liga ist man 
stets im Trio unterwegs, weshalb es völlig falsch ist, von Einzelkämpfern zu sprechen. Ein 
Schiedsrichter ist auf seine beiden Assistenten an der Linie angewiesen und umgekehrt. 
Somit ist man das wichtigste Team auf dem Feld!
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Wie verläuft ein Einsatz bei Dir?

Zu Hause packe ich alle meine Sachen in meine Sporttasche, bereite das Spesenformular 
vor und erkundige mich nach dem Standort des Platzes sowie nach dem Weg dorthin. 
Meine beiden Assistenten informiere ich über den Treff punkt und gebe ihnen einige In-
fos zum Spiel. Auf dem Sportplatz schauen wir zusammen den Platz an und kontrollie-
ren dabei die Tore und die Sichtbarkeit der Linien. In der Garderobe kontrollieren wir 
die Pässe, der Schiedsrichter führt anschliessend die Passkontrolle durch und stellt das 
Trio bei den Mannschaften vor. Nach einem ca. 15-minütigen Aufwärmen werden in der 
Garderobe die letzten Vorbereitungen getroff en, dann kanns losgehen. Nach dem Spiel 
wird das Resultat gemeldet, so dass dieses für jeden im Internet ersichtlich ist. Noch am 
Spieltag füllt der Schiedsrichter den Schiedsrichterbericht aus und sendet diesen dem 
Fussballverband, damit dieser die Informationen möglichst schnell im System einpfl e-
gen kann.

Wer sollte sich überlegen, Schiedsrichter zu werden?

Wer wie ich merkt, dass er als Spieler nie an die Weltspitze gelangen wird, jedoch sehr 
viel Freude am Fussball hat, der ist im Schiedsrichterwesen sehr gut aufgehoben. Jeder 
(und jede!), der/die bereit ist, Verantwortung zu übernehmen und zuverlässig ist, kann 
problemlos eine Schiedsrichterkarriere starten.

Wie werden Schiedsrichter entschädigt?

Die Entschädigung des Spielleiters erfolgt im Rahmen einer Spesenregelung. Dies be-
deutet, dass der Schiedsrichter die Entschädigung vollumfänglich behalten darf, sie 
muss nicht versteuert werden.
Bei den C-Junioren beträgt die Entschädigung 70 Franken. Diese steigt pro Liga stetig. 
Wer es bis in die Super-League schaff t, kann mit bis zu 1500 Franken pro Spiel rechnen. 
Jedoch sollten die Spesen nicht im Vordergrund der Tätigkeit als Schiedsrichter stehen, 
da man auf andere Art und Weise sicher einfacher Geld verdienen kann. Aber wer mit sei-
nem Hobby ein kleines Taschengeld verdienen will, der ist beim Pfeifen gut aufgehoben.

Wieso gefällt dir die Arbeit als Spielleiter?

Wo sonst lernt man so viele junge Menschen kennen, welche die gleichen Interessen 
haben wie man selbst? Als Schiri wird einem enorm viel Verantwortung übertragen, was 
die Persönlichkeit stärkt – auch fürs Privatleben. Da lernt man, mit den verschiedensten 
Typen Mensch umzugehen und diese zu verstehen.

Neben Andrin Borra sind für den FC S chwerzenbach als offi  zielle Schiedsrichter im Einsatz: 
Heinrich Rück und S ebastian Hotz. Sie leisten einen enorm wichtigen Beitr ag, ist doch jeder 
Verein verpfl ichtet, abhängig von der Anzahl Mannschaften eine bestimmte Anzahl Schieds-
richter zu stellen.
Auch jetzt sucht der FC Schwerzenbach wieder Schiedsrichter – Wer interessiert sich 

für diese interessante Laufbahn? Interessenten melden sich bitte beim Präsidenten, 

Samuel Ruch (praesident@fc-schwerzenbach.ch). 

Für Fragen steht Andrin Borra (andrin_borra@hotmail.com) gerne zur Verfügung. 



AXA Winterthur
Hauptagentur Marc Keller
Bahnstrasse 18
8603 Schwerzenbach
Telefon 044 806 62 70
Fax 044 806 62 71
marc.keller@axa-winterthur.ch

Sie lieben es. 
Wir versichern es.
Ihr Partner für alle Versicherungs- 
und Vorsorgefragen.

Ihre Elektroinstallation.
Ihr zuverlässiger Partner.

Bahnstrasse 3
8603 Schwerzenbach
Tel. 058 359 48 40
Fax 058 359 48 49
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Junioren Da
Im Sommer hat unsere erste Saison bei den Junioren Da begonnen, von der ehemaligen 
Da Mannschaft hatten wir keine Spieler mehr, daher mussten wir einige junge Spieler 
vom Ea direkt in unserem Da Team integrieren, was dem Team aber in keinster Weise 
geschadet hat. 
Der Start in die Meisterschaft mit drei Siegen in Serie war super. Die Mannschaft hat 
sich von Spiel zu Spiel gesteigert, vom Torwart über die Verteidigung und das Mittel-
feld bis zum Sturm haben wir sehr guten Fussball, zeitweise sogar fantastischen Fussball 
gespielt. Auch die Junioren welche vom Ea direkt zu uns ins Da gestossen sind haben 
sich bestens integriert und sind als Stammspieler nicht mehr wegzudenken. Nach diesen 
Erfolgen wurden unsere Erwartungen etwas höher, was unsere Mannschaft nun auch 
spürte. Die Folge war, dass sie plötzlich schlechter anstatt besser Fussball spielten, leider 
bemerkten wir Trainer unseren Fehler erst zwei Spiele später, worauf wir unsere Strategie 
sofort wieder änderten und unsere Mannschaft nicht mehr kritisierten sondern positiv 
motivierten, und wir denken im letztem Spiel haben wir in der zweiten Halbzeit wieder 
sehen können wie unsere Mannschaft in der nächsten Saison spielen wird, nämlich mit 
Freude am Fussball.
Wir möchten Euch Jungs danken, für den stetigen Einsatz den Ihr in der gesamten Sai-
son immer wieder gebracht habt, einzelne Spieler möchten wir nicht hervorheben, es 
braucht immer 9 gute Spieler auf dem Platz damit man ein ausgeglichenes Spiel gewin-
nen kann, und davon haben wir einige gewonnen: 3 Niederlagen, 1 Unentschieden und 
5 Siege das kann sich sehen lassen, ich bin mir sicher, wenn Ihr weiter mit so viel Freude 
dabei sein werdet, werden wir noch einige Spiele zusammen gewinnen. Uns Trainern 
macht es wirklich sehr viel Spass und Freude Euch trainieren zu dürfen, wir hoff en Ihr 
habt mit uns auch so viel Spass.

Bei den Eltern welche uns bei den Spielen zur Seite standen möchten wir uns herzlich 
bedanken, ich denke Eure Jungs (wir ganz bestimmt) schätzen dies sehr.
Nun freuen wir uns auf die ersten Hallenturniere, und wünschen Euch allen eine schöne 
Weihnachtszeit und ein gutes Neues Jahr.

Eure Trainer 
Peter und Rolf



RESTAURANT

RUSTICA
«Schweizer Küche»

Immer Cordon bleu Festival

Montag bis Freitag 
von 8.30 bis 24 Uhr

Romeo Widmer 
Bachstr. 1 

8604 Volketswil 

Tel. 04 4 945 41 69

Dorf-Garage Schwerzenbach AG

Verkauf und Reparaturen aller Marken
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Db-Junioren
 

Die Saison der Db-Junioren hatte von den Resultaten her, Höhen und Tiefen. Wie immer 
wenn eine neue Mannschaft entsteht, müssen sich die Spieler und auch der Trainer an-
einander gewöhnen.
Für die meisten Junioren war es auch eine Umstellung vom kleinen 7er Fussballplatz auf 
das doch deutlich grössere 9er Feld. 
So hatten am Anfang der Saison einige Spieler Mühe, die Position zu halten. Dies wur-
de aber von Spiel zu Spiel besser und wir beendeten die Saison Dank immer besserer 
Leistung auf dem guten sechsten Rang. Positiv erwähnen möchte ich aber auch, dass 
die Trainingsbeteiligung immer recht gross war. Trotzdem gibt es noch viel zu tun. Die 
Laufbereitschaft, sowie die Technik und Zusammenspiel muss als Erstes verbessert wer-
den. Grundsätzlich sind wir aber auf einem guten Weg. Jetzt haben wir Wintertraining  
und bereiten uns bereits auf die neue Saison vor. Ich hoff e, dass wir so, gut gerüstet im 
Frühling starten können!

Andreas Ernst Trainer Db-Junioren



Eine Verpackung muss heute den Trends zu Ge-

sundheit und Convenience ebenso entsprechen 

wie den hohen Anforderungen an Hygiene, Schutz, 

Haltbarkeit, Logistikfähigkeit und Ökobilanz. 

Mit der richtigen Verpackung von Wipf AG bleibt 
auch Ihr Müesli frisch. 

Damit Sie immer am Ball bleiben

HIGH-QUALITY PACKAGING SOLUTIONS

www.wipf.ch
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Junioren Ea
 
Rückblick auf die Herbstrunde 2010 des Ea vom FC Schwerzenbach

Mit  der Verpfl ichtung einer neuen Trainerin, in der Person von Conny Schilling gingen 
wir den Start des Ea in die neue Saison vielversprechend an.
Da wir zur Herbstrunde die Mannschaft neu organisieren konnten (einige gingen ins 
Db, einige ins Eb) haben wir eine ausgeglichene starke Mannschaft ohne einen festen 
Torhüter. Vor jedem Spiel stellt sich die Frage „ wer hütet das Tor? „
Bei jedem Training und Spiel müssen wir zuerst einen wilden Haufen zähmen und diverse 
Hahnenkämpfe schlichten.
Das erste Spiel gegen FC Herrliberg  gewannen wir vielversprechend mit 0 zu 6, die 
restlichen Spiele gewannen wir zum teil mühsam zum teil souverän und etwas Glück ist 
im Fussball immer allgegenwärtig.

Unsere Jungs verschlafen den Start beinahe immer, bekundeten noch einige Mühe mit 
dem  Zusammenspiel, teils fehlt der eiserne Wille der Spieler zum Sieg, teils die Freude 
am Spiel… Sind dann alle wach, fallen die Tore wie reife Pfl aumen.
Aber die Trainer brauchen die Herausforderung um die Mannschaft weiterzubringen. 

Das Fazit : Wir gewannen alle 9 Spiele  mit einem Torverhältnis von 67 zu 20 Toren

Die neue Saison werden wir in der ersten Stärkeklasse in Angriff  nehmen.

Die Trainer Conny und Felix 

mit den Spielern Anil, Liam, Samuele, Marco, Timo, Ali Boran, Yilmaz, Jan, Dan, Linus, 
Tjard. (fehlt auf dem Foto)



Junioren F
 

Liebe Drop-Kick-Leser, liebe Junioren, liebe Eltern,

Die Saison ist vorbei, die WM auch und die Adventszeit steht vor der Tür. 

Rückblickend können wir sagen, dass sich die Mannschaft von Spiel zu Spiel steigern 
konnte und das letzte Turnier in Uster (bei strahlenden Sonnenschein) ein voller Erfolg 
war. Die Leistungskurve zeigt nach oben und wir haben uns entschieden die Rückrunde 
in der Stärkeklasse B (Fortgeschrittene) zu bestreiten. Das Fussball auch bei Regen 
gespielt wird... Pfäffi  kon lässt grüssen!!

Der krönende Abschluss war sicherlich der Matchbesuch FCZ – YB im Letzigrund. Die 
zu Beginn des Spiels eher schüchternen Kinder entwickelten sich nach und nach zu 
Anwärtern für die Südkurve. 

Weitere Bilder sind auf www.FC-Schwerzenbach.chwww.FC-Schwerzenbach.ch 
zu fi nden.

Wir freuen uns heute schon auf die kommende 
Saison.

Euch allen wünschen wir eine schöne 
Advents- und Weihnachtszeit.

Marco, Fäbe, Stef & Enzo



43

Junioren C
 
Der erste Platz wäre verdient gewesen.

Beim ersten Spiel zeigten unsere Jungs keine besonderen Leistungsschübe. Kein Zu-
sammenspiel, kein Einsatz, keine Freude am Spiel. Doch wir waren zuversichtlich, dass 
dies nur Anfangsschwierigkeiten nach der Sommerpause waren. Und unsere Vermu-
tungen erwiesen sich zum Glück als richtig. Alle Jungs haben ihre Leistung von Spiel zu 
Spiel deutlich gesteigert und uns gezeigt was wir sehen wollen, schöner Kombinations-
fussball und toll heraus gespielte Tore. 
Mit einem Torverhältnis von 79:16 und nur einem verlorenen Spiel war es dann schlus-
sendlich «nur» der 2. Platz.

Deshalb ist es für uns klar, dass wir unser Team für die Rückrunde in der 1. Stärkeklasse 
anmelden werden. 

Wir sind mit der gezeigten Leistung sehr zufrieden und sind überzeugt, dass uns diese 
Truppe in Zukunft noch viel Freude bereiten wird.

Vielen Dank für Euren Einsatz  und frohe Festtage.

Die Trainer
Paolo und Francisco



Veteranen
   
Der (HAI) FISCH is Back !!

Die Rückrunde 2009/10 hatte ganz klar zum Ausdruck gebracht, dass für die Senioren, 
die Zeit gekommen war sich in etwas weniger tiefen Gewässer zu tummeln.

Mit frisch geschliff enen Zähnen und neu polierten Flossen, wurde das neue Abenteuer 
in der Veterans Liga in Angriff  genommen.

Das Kader war und ist nicht sehr gross,  ganz nach dem Moto – lieber klein aber fein, hat 
aber gezeigt, das mit intaktem Teamspirit und guter Moral nichts unmöglich ist.

Und Spiel um Spiel konnte man sich der neuen Situation anpassen. Wir konnten so viele 
Spiele gewinnen wie schon lange nicht mehr, was zum zweiten Rang nach der Vorrunde 
führte.

Unser Ziel ist es nun über die Winterpause noch ein paar Gramm abzutrainieren und mit 
neu erlangtem Tatendrang die Rückrunde in Angriff  nehmen.

Ein Dankeschön geht auch an die PlauschTruppe und die Kollegen der Spielvereinigung 
Kollbrunn.

Die Coaches sind stolz eine solche Truppe führen zu dürfen und schauen mit Zuversicht 
in die Zukunft.

Peace – Love & Happiness

CT’s Gert – Lori -Fabi



Woodstock im Chimlisaal
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Sponsoren und Gönner
Tenue und Ausrüstungssponsoren
Chimlimärt Mietervereinigung 8603 Schwerzenbach
Denner-Satelit, Chimlimärt 8603 Schwerzenbach
Eigenmann Metzgerei 8117 Fällanden
Garage Schmid, Godis Autocenter 8603 Schwerzenbach
haircos gmbh 8603 Schwerzenbach
Halter Sanitär AG 8603 Schwerzenbach
History Betriebs AG 8603 Schwerzenbach
Novillis AG 8044 Zürich
Restaurant Ranch 8603 Schwerzenbach
Restaurant Rustica 8604 Hegnau, Volketswil
Restaurant Schwanen 8603 Schwerzenbach
Ristorante La Stazione 8603 Schwerzenbach
Rokitzky AG 8000 Zürich
Suriano Vittorio 8117 Fällanden
Volkiland Einkaufszentrum 8604 Volketswil

Bandenwerbung
Auto-Fahrschule Markus Meier 8603 Schwerzenbach
Bergmann AG Sanitär Heizung 8604 Volketswil
Brunner Erben AG Zürich Bauunternehmung 8050 Zürich
E. Hänni AG Kanalunterhalt 8117 Fällanden
Eberle Elektro AG Elektro-Service 8603 Schwerzenbach
Meili Sanitäre Anlagen 8603 Schwerzenbach
Merlin Gärten 8603 Schwerzenbach
Metallhandwerk Böhringer 8603 Schwerzenbach
Rube AG 8604 Volketswil
Scheiwiller Baukeramik 8603 Schwerzenbach
Tamoil SA 1215 Genève
Taurus Sports AG 8302 Kloten
Wirz Wohnen AG 8413 Neftenbach

Andere Sponsoren und Gönner Geschäft
Adidas 8422 Pfungen
Archidea + ARTEBLU 8607 Aathal
Auto-Fahrschule Markus Meier 8603 Schwerzenbach
Boxler Schriften 8603 Schwerzenbach
Dübendorfer AG, Muldenservice 8303 Bassersdorf
History Betriebs AG 8603 Schwerzenbach
Implenia Bau 8055 Zürich
Keller Hotelmaschinen AG 8600 Dübendorf
Lobos Informatik AG 8603 Schwerzenbach
Merlin Gärten 8603 Schwerzenbach
MK Bauleitungen 8603 Schwerzenbach
Nova Print Niedda Offsetdruckerei 8603 Schwerzenbach
OBI Bau- und Heimwerkermarkt 8604 Volketswil
Quick Schlüssel Service 8105 Regensdorf
Pfister.b Werkzeuge und Maschinen, Eisenwaren 8600 Dübendorf
Sosag Baugeräte AG 8422 Pfungen
Sunrise Communications AG 8050 Zürich
Taurus Sports AG 8302 Kloten
Viseca Card Services 8152 Glattbrugg
Wirz Wohnen AG 8413 Neftenbach
Zogg Treuhand AG 8600 Dübendorf

Wir bedanken uns auch bei allen Dropkick-Inserenten und privaten Gönnern!



Vorstand und Funktionäre
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Funktion Name Vorname Strasse PLZ Ort
Vorstand
Präsident Ruch Samuel Stauffacherstrasse 98 8004 Zürich
Vize-Präsident Jäckli Urs Ackersteinstrasse 167 8049 Zürich
Aktuar Meier Lorenz Blattenstrasse 7 8603 Schwerzenbach
Kassierin Antonilli Sandra Sonnenbergstrasse 44 8603 Schwerzenbach
Spielbetrieb Scherrer Roland Bahnhofstrasse 30 8304 Wallisellen
Leiter Junioren Schmid Sepp Wiesenstrasse 9 8603 Schwerzenbach
Leiter Aktive Siegrist Roger Birchlenstrasse 20 8600 Dübendorf
Marketing Weber Thomas Strehlgasse 20a 8600 Dübendorf
Platzchef Gerussi Claudio Rotbuchstrasse 10 8600 Dübendorf
Eventmanager Siegrist Daniel Bahnhofstrasse 37 8603 Schwerzenbach

Sekretariat Niedda Cristina Oberholzstrasse 9 8603 Schwerzenbach
J+S Coach Antonilli Guido Sonnenbergstrasse 44 8603 Schwerzenbach
Clubhaus Domino Enzo Chimligasse 5 8603 Schwerzenbach
Garderobenreinig. Thierstein Edith Bühlgasse 12 8606 Nänikon

De Virgala Nicole Bahnstr. 16 8603 Schwerzenbach
Homepage Schlegel Dominic Im Widacher 15 8603 Schwerzenbach
Schiedsrichter Borra Andrin Bahnhofstrasse 10 8603 Schwerzenbach

Hotz Sebastian Einhardweg 8 8603 Schwerzenbach
Rück Heinrich Chappelistrasse 13 8604 Volketswil

Clubhaus 044 826 04 98 FCS Infoband

TrainerInnen Saison 10/11
Herren 1 (4. Liga) Guidi Stefano Obere Zelglistrasse 5 8600 Dübendorf
Herren 2 (5. Liga) vakant
Frauen (3. Liga) Leutenegger Armin Krummackerstr. 29 8406 Winterthur
Senioren vakant
Veteranen Scano Fabrizio Chimligasse 1 8603 Schwerzenbach

Scano Lorenzo Im Hof 5 8606 Greifensee
Arens Gert Hauptstr. 35 8114 Dänikon

Junioren A Peter René Chapfstrasse 23 8625 Gossau
Junioren B Schilling Rolf Hardstrasse 11 8604 Volketswil

Schmid Franz Rotbuchstrasse 18 8600 Dübendorf
Junioren C Rüegg Francisco Schorenstrasse 9 8603 Schwerzenbach

Rizzo Paolo Rütiwisstrasse 10 8604 Volketswil
Junioren Da Bucher Peter Chimligasse 5 8603 Schwerzenbach

Haltiner Rolf Grabenstrasse 10 8603 Schwerzenbach
Junioren Db Ernst Andreas Schorenstrasse 15 8603 Schwerzenbach

Meier Lorenz Blattenstrasse 7 8603 Schwerzenbach
Junioren Ea Schlegel Felix Austrasse 19 8604 Volketswil

Flückiger Cornelia Hardstrasse 11 8604 Volketswil
Junioren Eb Dalessandri Antonio Kornstrasse 3 8603 Schwerzenbach

Casuccio Daniele Im Widacher 1 8603 Schwerzenbach
Paolini Massimo Sonnenhalde 7 8603 Schwerzenbach

Junioren F Domino Enzo Chimligasse 5 8603 Schwerzenbach
Stocker Stefan Chimligasse 24 8603 Schwerzenbach

Juniorinnen B Voglhuber Sibylle Heuwinkelstrasse 26 8606 Nänikon
Niedda Giovanni Oberholzstrasse 9 8603 Schwerzenbach

Juniorinnen C Salih Yilmaz Blutzwis 5 8604 Volketswil
Roth Patrick Austrasse 6 8604 Volketswil

Juniorinnen D Gensetter Walter Pappelweg 13 8604 Volketswil
Obst Jörg Sunnebüelstrasse 29 8604 Volketswil

Juniorinnen E Wintsch Sven Schulgasse 1 8112 Otelfingen
Altinok Koray Usterstrasse 156 8620 Wetzikon

Fussballschule Haltiner Antje Grabenstrasse 10 8603 Schwerzenbach
Scano Patrizia Chimligasse 1 8603 Schwerzenbach



Wir 
machen 
Druck

Bahnstrasse 9     8603 Schwerzenbach     Tel  044/887 17 97

Briefpapier
Couverts
Flyers
Mailings
Plakate

Prospekte
Visitenkarten
Hochzeits-,
Geburts- und
Todesanzeigen

ein- oder
mehrfarbig,
ab Daten, 
oder Papier-
vorlagen




